Das Freie Radio für Halle (Saale) und Umgebung. www.radiocorax.de 


2 EU-Gelder für Radio-Ausbildung? Und das 
vielleicht noch für Flüchtlinge und andere 
»Sozialschmarotzer«? - Genau, um genau 
diejenigen und genau darum geht es uns. 
RADIO CORAKX ist nicht gegründet worden, 
damit möglichst viele Menschen Radio 
ausprobieren können und mit ein bisschen 
Engagement dann vielleicht sogar in den 
»richtigen« Medien arbeiten, im »richtigen« 
Leben. 

Es gibt dieses und andere freie Radios, damit 
Menschen zur Sprache kommen, die es 
sonst in dieser (westeuropäischen) Leistungs- 
Gesellschaft vielleicht nicht einmal schaffen, 


Be le Te ee er 


ne 
Le De 


sich selbst zu organisieren oder gar fit für den 
zweiten oder dritten Arbeitsmarkt zu wer- 
den. Denn mit dieser Hörbarkeit und dem 
einhergehenden Selbstverständnis verbunden 
ist ein Anspruch, der mehr formuliert als 
Medienkompetenz oder Spaß am Radio- 
machen. Es geht schlicht um ein alternatives 
Gesellschafismodell, in dem die Verrückten 
die Zuständigen sind für das fortwährende 
Verrücken der Norm, in dem die Flücht- 
linge hörbar Anklage erheben können gegen 
einen Zustand, der einer Veränderung 
bedarf, in der Lernbehinderte die Leistungs- 
parameter des gängigen Schulsystems in 
Frage stellen. 
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Nun ja, und genau deshalb und nicht wegen 
prekärer Honorarnoten veranstalten wir 

als freies Radio im kleinen Halle immer 
wieder europaweit wirksame Projekte. 

Denn: irgendwann ist es ganz normal, in 

19 Sprachen Radio zu hören, die Anstalten 
zu öffnen, die Arbeitslosen glücklich nen- 

nen zu können und laut die Frage zu stellen: 
Was solldas? 3 

Die Redaktion 


Als Freies Radio ist RADIO CORAX zugangsoffen, das heißt 
in aller Kürze, bei uns kann jede und jedes und jeder im 
Verein und Radio mitmachen, solange die Person sich ans 
BGB und unser selbstgegebenes Statut hält und andere nicht 
diskriminiert. 


Das Problem 

Das mit dem Zugang ist so eine Sache. Vor einigen 
Jahren musste der Moderator des Morgenmagazins einmal 
ein Interview mit seiner Gästin statt im Studio im Auf- 
enthaltsraum führen - unsere Studiotüren waren für ihren 
Rollstuhl einfach zu schmal. 

2009 saßen wir mit Vertretern vom Blinden- und Seh- 
behinderten-Verband Sachsen-Anhalt e.V. zusammen, die 
auf uns zukamen, weil sie gern Radio gemacht hätten. Wir 
mussten allerdings feststellen, dass weder unsere Studios 
noch unsere Software blinden- oder sehbehindertentauglich 
waren und dass wir darüberhinaus auch überhaupt 
keine Erfahrung mit der Ausbildung von Menschen mit 
Sehbeeinträchtigungen hatten. Und das, obwohl wir 
bei RADIO CORAX glücklicherweise erfahrene Radio- 
trainer*innen im Team haben und wir schon vor und erst 
recht seit dem Sendestart auf die Ausbildung der Radio- 
machenden großen Wert gelegt haben und immer noch 
legen. Viele Worte kurzer Sinn: RADIO CORAX hat 
sehr wohl Zugangsbarrieren, die nicht gewollt sind. Durch 
SMART könnte sich das ändern. 


Die Lösung 

Das Akronym SMART will weniger originell sein, 
als es klingt, und ist vielmehr die Abkürzung eines EU- 
Projekttitels, der zum Ausdruck bringt, dass das Projekt 
ein Online-Tool kreiert hat. Auf einer Website bietet 
SMART die Möglichkeit, Radioworkshops im Kontext 
Freier Radios zu erstellen, indem es dazu Übungen 
zu allen relevanten Bereichen der Arbeit in Freien Radios 
versammelt, die zusätzlich auch auf die individuellen 
Bedürfnisse spezieller Zielgruppen zugeschnitten sind. 
Dadurch können die Übungen auch für Radiotrainings 
mit Menschen mit Sehbehinderungen, Lernschwierig- 
keiten und Migrant*innen angewendet werden, darüber 
hinaus aber (und noch weiter) für die Radioausbildung 
im Freien Radio generell. Das Projekt lief seit 2013 zwei 
Jahre und dabei haben Radiotrainer*innen aus Ungarn, 
der Schweiz, Irland, dem Baskenland, Österreich 
und Deutschland ihre erprobten Trainingsmethoden und 


S.M.A.R.T. 


Jede/Jeder sollte den öffentlichen Raum Radio nutzen können! 


Übungen zusammengebracht und gemeinsam Trainings 
für die Zielgruppen und einen Lehrplan entworfen. 

Vor allem haben wir diese Methoden den spezifischen 
Bedürfnissen unserer Zielgruppen angepasst. Alle 
Übungen sind im Online-Tool versammelt und dieses mit 
einer Suchmaschine nach den trainingsbestimmenden 
Parametern find- und unentgeltlich nutzbar. Damit ist es 
gelungen, auf einem ansprechenden aktuellen techni- 
schen Niveau und mehrsprachig Radiotrainingsmaterialien 
verfügbar zu machen, die vorher in den Weiten des 
Internets und der gedruckten Blätter verstreut existiert 
haben und so zumeist verschollen und unbenutzt 
blieben. 


Die Skepsis 

Das war eine der ersten Reaktionen von projekter- 
fahrenen CORAXen bei der Vorstellung der Projektidee: 
Ahhhh, mal wieder ein EU-Projekt zur Vermittlung von 
Medienkompetenz, bei dem man sich austauscht und auf 
irgendeiner Website Kram zusammensammelt oder eine 
Broschüre druckt! Die Antwort auf den berechtigten Ein- 
wand kann, nachdem SMART nun gestartet ist, lauten: 
Hier gibt es ein gut zugängliches und nutzbares Werk- 
zeug zur Radioausbildung, das auch weiter gestaltet 
werden kann und wird und also nicht abgeschlossen ist. 
Denn Nutzende können auch ihre erprobten Materi- 
alien und Methoden einpflegen. Viel größer waren und 
sind die Bedenken gegenüber einem schwammigen 
Integrations- oder Inklusionsbegriff, der über SMART 
wabert. Die EU fördert das Projekt aus dem Lifelong 
Learning Programme nicht von ungefähr. Da geht es auch 
um die Steigerung der Arbeitsmarktfähigkeit von Men- 
schen durch informelles und formelles Lernen außerhalb 
der klassischen Bildungseinrichtungen. Und dieser 
Verwertungslogik hält das so oft gesellschafts- und kapi- 
talismuskritische RADIO CORAX die Steigbügel? 
Vielleicht. Aber vor allem reduzieren wir mithilfe dieses 
Projektes unsere eigene Unfähigkeit, jeder und jedem 
den Zugang zur öffentlichen Debatte ihnen relevanter 
Themen im Radio zu ermöglichen. 


Das Ergebnis 
www.SMART.radiotraining.eu 3 


Michael Nicolai, 
Koordination Tagesaktuelles Programm, Radiotrainer 
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Start S.M.A.R.T. 


Vom schwierigen Beginn eines Projektes bei RADIO CORAX 


Es gibt so viele Gemeinsamkeiten, wenn Aktive aus europä- 
ischen Radios zusammenkommen, um Erfahrungen 
auszutauschen und Projektideen zu erspinnen. Wenn es dann 
auch noch gelingt, für diese die notwendige Finanzierung 
aufzutreiben, könnte man denken, alles ist primstens ... 


So einfach war das Ganze dann doch nicht. In meiner 
kurzen Rückschau auf den Start des SMART-Projektes 
überspringe ich mal so eben die lange und zum Teil recht 
difizile Ideenkonkretisierungs- und die Antragsformular- 
ausfüllphase und starte mit meiner Erzählung da, wo 
sich die erste Bewilligungsbescheid-im-Briefkasten-Yeah- 
wir-können-das-jetzt-tatsächlich-realisieren-Euphorie 
gesetzt hat. Da erinnere ich mich als erstes nämlich an 
einen Punkt, wo mir nach Rückgabe des Förderbescheids 
recht mulmig zu Mute war. Um diesen Punkt in seiner 
ganzen Dimension nachfühlbar zu machen, muss ich kurz 
die Arbeitsstruktur des SMART-Projekts umreißen. 

Im Projekt arbeiteten Partner*innen aus dem Bas- 
kenland, Irland, Österreich, der Schweiz und Ungarn 
zusammen. RADIO CORAX übernahm die Projektleitung 
inklusive der kompletten Finanzverwaltung. Projekt- 
leitung bedeutete im von mir verantworteten Segment 
des Projektes, die Gelder der EU zu verwalten, diese 
an unsere Partner*innen weiterzuleiten und letztendlich 
auch deren Abrechnung zu prüfen. Nicht die schönste 
Rolle in einem Projekt. Wer kontrolliert schon gern seine 


Projektpartner*innen, zu denen man im Laufe der Zeit 
ein freundschaftliches Verhältnis entwickelt hat ... 


Die Anfangseuphorie versalzte mir erst einmal die für die 
Vergabe der europäischen Fördermittel verantwortliche 
Nationale Agentur (NA). Sie signalisierte uns recht unzwei- 
deutig, dass wir nach ihrer Einschätzung für die übliche 
Auszahlung der Fördermittel, nämlich direkt zu Projekt- 
start, nicht finanzstark genug wären. Alles halt zu unsi- 
cher. Sie räumte uns allerdings die Möglichkeit ein, selbst 
in Vorleistung zu gehen, was aus unserer Perspektive 
eine Unmöglichkeit darstellte. Weil wir vom Projekt nicht 
zurücktreten wollten - unvorstellbar nach der schon 
vollbrachten Arbeit und v.a. wegen der sich nicht mehr so 
schnell bietenden Chance, eine offene Plattform für 
Radio-Ausbildungsmaterialien zu erstellen und zu bestük- 
ken -, nahmen wir uns das Angebot der Agentur vor, 

ein Pfand für die zugesagten Finanzen zu hinterlegen. 

In der Finanzwelt nennt man einen solchen Pfand Banka- 
val; gebraucht würde er in Höhe der Ausgaben aller am 
Projekt beteiligten Partner*innen. Wie sollten wir an 
diesen kommen? Nach einigen Verhandlungen gelang es 
erst einmal die Höhe des benötigten Avals zu halbieren. 
Als Berechnungsgrundlage reichten erst einmal 40% der 
geplanten Ausgaben, die fehlenden 20% der Förderung 
würden eh erst nach erfolgreicher Prüfung des Verwen- 


dungsnachweises ausgereicht ... 
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Während also die Projektlaufzeit schon begonnen hatte 
und das erste internationale Treffen in Halle (Saale) 

bei RADIO CORAX geplant werden musste, war noch völlig 
unklar, wo und wie wir innerhalb kürzester Zeit die 
gewünschten Sicherheiten für die Nationale Agentur auf- 
bringen sollten. Das meinte immerhin einen Kredit 

von 100.000,00 €. Und das als chronisch unterfinanzier- 
ter Verein ohne große Gönner*innenschaft oder Geld- 
drucker*innengilde im Rücken. Ich glaube, ich liege nicht 
so falsch, wenn ich behaupte, die Situation unserer 
Partner*innen ist ähnlich unvermögend ... 


Nun ist die Taktung der im CORAX-Alltag zu bewältigen- 
den Dinge eine sehr hohe; das heißt, es bleibt kaum 
Zeit, Hoffnungslosigkeitsattacken ausgiebig zu zelebrie- 
ren. Genau genommen entspricht dieses Ausleben von 
Resignationsmomenten so gar nicht der CORAX-Kultur. 
Eher kommt so eine positive Respektlosigkeit zum 
Tragen - nicht im Sinne von Dreistigkeit und schon gar 
nicht jenseits unseres selbstgesteckten ethischen 
Rahmens - Respektlosigkeit im Ausloten der bestehenden 
Möglichkeiten, gemeinsam mit potentiellen Entschei- 
dungsverantwortlichen und/oder Entscheidungsverstär- 
kenden, mit Freund*innen und Unterstützer*innen. 

In der CORAX-Geschichte zeigten sich so gelegentlich 
Wege auf, die eigentlich fast undenkbar schienen. 

Und das scheint eine Spezialität des CORAX e.V., denn 
schon die Gründung von RADIO CORAX war auf 

eine solche Denk- und Aktionsform zurückzuführen. 
Ach ja der rote Faden ... 

Einige Wochen, Treffen, Telefonate und Formulare 
später lag im CORAX-Briefkasten ein Schreiben der 
Landesinvestitionsbank aus Magdeburg. Aus diesem ging 
hervor, das uns etwas, das in der Geschichte der 
Freien Radios der Bundesrepublik einmalig sein dürfte, 
gelungen war: Mit Hilfe der Landesinvestitionsbank, 
der Staatskanzlei Sachsen-Anhalt und nicht zuletzt der 
Medienanstalt Sachsen-Anhalt stand innerhalb einer 
sehr kurzen Zeitspanne der Zwischenkredit für unsere 
Projektfinanzierung. Inzwischen wird ihr Modellcharak- 
ter zuerkannt und damit für zukünftige Projekte die 
Wege geebnet. Nun konnte die Projektarbeit beginnen ... 

... krass, im Nachhinein betrachtet. 9 


Mark Westhusen 
Geschäftsführer bei RADIO CORAX 


Herzliche 
Einladung 
an Alle. 


Civil Radio Budapest über das 
Projekt S.M.A.R.T. 


Ich finde die Ergebnisse des Projektes SMART für die 
Durchführung von Grundlagenkursen oder von Radio- 
ausbildung für Fortgeschrittene in Community Radios 
sehr hilfreich. Das gilt, obwohl Radiomachen seit 
Inkrafttreten der neuen Mediengesetze 2010 und 
der damit verbundenen Medienpraxis hier in Ungarn 
unter erschwerten Bedingungen stattfindet. 


Wir brauchen mehr Erfahrung und daraus abgeleitetes 
Wissen, um unsere Radioarbeit auch aus dem Blick- 
winkel der Mitglieder der Community betrachten und 
einschätzen zu können. Wir wollen die Leute - auch 
Migrant*innen, blinde Menschen oder Menschen mit 
Lernschwächen - dazu einladen, Radio zu machen. 


SMART.radiotraining.eu - Eines der wesentlichen Ergeb- 
nisse des SMART-Projektes ist diese Website. 

Sie ist bei der Erstellung von Trainingskonzepten für 
verschiedenste Zielgruppen nützlich und kann auf 
SMARTe Weise von mehr und mehr Community Radios, 
auch neu entstandenen in Osteuropa, genutzt werden. 
Mit Unterstützung von AMARC, dem Weltverband der 
Freien Radios, haben Community Radios auf der ganzen 
Welt Zugriff auf die Projektergebnisse von SMART. 


Ich persönlich mag am Projekt SMART, dass wir Nutzen 
aus der Ausbildungserfahrung aller Projektpartner 
ziehen und diese dazu verwenden können, die jeweiligen 
Ausbildungsangebote der Community Radios genau 
zu planen und auf die Bedürfnisse der einzelnen Ziel- 
gruppen abzustimmen. Außerdem haben künftig 
alle Community Radios die Möglichkeit, ihre eigenen 
Erfahrungen mitzuteilen und zur Verfügung zu stel- 
len und das wäre doch mal was: ein europaweites, ganz 
von unten gestaltetes Ausbildungstool für die freien 
Radios... 29 
Gäbor Ge£czi, 
Civil Radio Budapest, Ungarn 


Das wäre doch mal was: 
Ein europaweites, ganz von unten 
gestaltetes Ausbildungstool 


‚für die freien Radios 


BEBEEBEZZEEREE 


Radio Welcome ist ein Internetradio und wird von Menschen 

mit Behinderung und Menschen ohne Behinderung gemein- 
y sam gemacht. Für uns ist der Inklusionsgedanke nicht nur ein 
Ye Gedanke, sondern eine Lebenseinstellung. 

Eigentlich bietet Radio Welcome ein ganz normales 
Radioprogramm, wie es andere auch anbieten. Aller- 
dings gibt es einen großen Unterschied zu anderen Radio- 
stationen. Das Team hat auch Mitglieder, die mit einer 
Behinderung leben. Tag für Tag sind diese Teammitglieder 
mit Barrieren konfrontiert, die das Leben stellt. Radio- 
machen ist ein Beruf, den die meisten Behinderten - 
behinderungsbedingt - nicht ausüben können. Zu hektisch 
ist der Radio-Alltag, zu hoch sind die Anforderungen. 
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Radio Welcome 


Barrieren überwinden 


Radio Welcome steht für: 

Willkommen und für den Inklusionsgedanken 
schlechthin, weil dort Menschen mit einer Behinderung 
die Möglichkeit gegeben wird, Radio zu machen. In 
einer Radiostation mitzuarbeiten ist z.B., da heute oft ein 
Führerschein vorausgesetzt wird, für Blinde und Seh- 
behinderte quasi unmöglich. Auch stehen die Radiojour- 
nalisten zwischen Tür und Angel, haben also einen 
stressigen Alltag zu bewältigen. Ein weiterer Grund macht 
Menschen mit einer Behinderung das Leben im Radio- 
Alltag schwer. Blinde und Sehbehinderte treffen auf 
Studioprogramme, die grafisch funktionieren und deshalb 
mit Screenreader (Sprachausgabe) nicht bedienbar sind. 
Psychisch behinderte Menschen sind in ihrer Auffassungs- 
gabe im Radio-Alltag zu langsam und oft nicht sehr 
belastbar. 

Bei Radio Welcome stehen solche Personen nicht 
unter Stress. Sie haben Zeit und können sich, im Sinne 
des Inklusionsgedankens, also des gemeinsamen 
Miteinanders, verwirklichen. 

Menschen mit einer Gehbehinderung sind in ihrer 
Bewegungsfreiheit stark eingeschränkt. Schnelles 
Fortbewegen von Punkt A nach B ist oft nicht oder nur 
erschwert möglich. 

Bei Radio Welcome arbeiten alle Teammitglieder von 
zu Hause aus. Sie sind in ihrer vertrauten Umgebung. 
Damit verbunden haben sie ihre angepassten Räumlich- 
keiten und stehen nicht unter Druck. 

Für Blinde und Sehbehinderte bietet Radio Welcome 
die Arbeit mit einem Studioprogramm an, das mit 
Screenreader oder Braillezeilen funktioniert (also mit 
Sprachausgabe oder mit Punkt- bzw. Blindenschrift). 
Auch diese Menschen können von zu Hause aus arbeiten. 
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Über die aktuelle Situation im Projekt Homepage des Vereins www.modernes-miteinander.de 


Große Probleme verursacht im Radio-Projekt die Homepage des Radios www.radio-welcome.de 
aktuelle technische Entwicklung, die immer stärker barrierefreie Homepage des Radios www.radio-welcome.com 
zu Touch-Screens geht. Für Blinde und Sehbehinderte ist 
das eine unüberwindbare Barriere. Leider werden im Radio-Stream streamo2.adm24.de:37300 
Gegenzug dazu immer mehr Programme wie z.B. das auch mobil auf I-Phone oder I-Pad 


spanische Programm Zara (ein Sendeprogramm, das 


über eine blindengerechte Befehlssteuerung bedienbar WordPress-Blog radiowelcome.wordpress.com 
war) eingestellt, da die Entwicklung für neue Betriebs- Auf Facebook gibt es uns natürlich auch unter 
systeme nicht mehr rentabel ist. Das letzte noch kompa- Modernes Miteinander eV und Radio Welcome 


tible Betriebssystem war Win XP. 

Diese Radio-Moderatoren werden künftig dieser 
technischen Entwicklung zum Opfer fallen und nicht 
mehr in der von ihnen gewohnten Art und Weise am 
Sendebetrieb teilnehmen können. Diese Situation 
könnten Moderatoren mit gesunder Sehkraft ausgleichen, 
indem sie den Moderatoren mit Behinderung hilfreich 
zur Seite stehen. Leider ist das Interesse bei den Modera- 
toren der Web-Radio-Szene diesbezüglich nicht sehr 
groß. Offenbar gibt es auch hier noch viele Barrieren 
abzubauen, bevor auch für Moderatoren ohne Behinde- 
rung die Zusammenarbeit mit Moderatoren mit 
Behinderung normal wird. 

Sollte ich hier einmal einen Wunsch frei haben, 
dann würde ich mir fünf bis zehn Moderatoren wünschen, 
die ihre Mitmenschen so annehmen, wie sie sind — 
ohne Wenn und Aber. Das Team von Radio Welcome um 
Projektleiterin Martina Schulz aus Berlin und der Verein 
Modernes Miteinander e.V. mit dem aktuellen Vorstand 
vorweg werden auf jeden Fall weiterhin dafür kämpfen, 
dass diese Plattform für Menschen mit und ohne 
Behinderung erhalten bleibt. 


Bernd Hagmeier, ı. Vorstand 
Modernes Miteinander e.V. 
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Manchmal werden sie auch Firmen-Mutter genannt: 
Frauen, die Traditionen fortsetzen, nach der Wende 


Das lyrische Duo 


Neugier 


Betriebe übernommen haben und leiten. Inzwischen 
suchen sie oft Nachfolger_innen. Mit einer Firmen- 


Wir hielten uns überoffen, wir vergaßen, dass draußen nicht Mutter bin ich in Quedlinburg am Rande eines Dorothea- 
Erxleben-Rundganges ins Gespräch gekommen und 


sie hat mich zu einem Besuch ihrer Firma in Gernrode 


nur Dinge sind und voll in sich gewohnte Tiere, deren Aug = 
aus ihres Lebens Rundung anders nicht hinausreicht alsein %* 


eingerahmtes Bild; dass wir in uns allem immerfort Blicke 
hineinrissen: Blicke, Meinung, Neugier. 

Das lyrische Duo will sich u.a. mit Rainer Maria Rilke 
dieser Neugier stellen. Neugierige Beiträge an 
daslyrischeduo@gmx.de. 


Diffusor 


Simon Armitage 

Der Lyriker, Songwriter und Dramatiker aus der nördli- 
chen Herzkammer Englands beschreibt Land, Leute und 
deren spezielle Mentalität: All points North (Alles zeigt 
auf Norden) heißt seine schnurrig-schöne (auto)-biogra- 
phische Prosa, ein Treckerreifen rollt durchs Zentrum 
eines der schönsten Gedichte ... Marco 


Friederike Kempner 

Gegen den Herbstblues hilft vielleicht etwas Komisches 
- auch wenn die Komik Friederike Kempner in ihren 
Gedichten oft unfreiwillig passiert. Marco 


Downtown]Jazz 


Jamsession mit Leuten vom BuJazzO (D) 
Sonntagnacht gleich nebenan: Bei Olli. Ganz oben. In 
seiner Wohnung. Kein öffentlicher Klub. Echt spannend. 
Wer ist da? Claudius Stallbaum, Florian Boos, Konstantin 
Döben, Tilman Oberbeck, Rebekka Ziegler, Laura Toten- 
hagen, Victor Sepülveda Rodriguez, Simon van Parys, 
Kay Dubberke, Oliver Götzschel und viele andere. Alle 
sind relaxed und spielen zusammen. Nicht für ein 
Publikum. Nein. Für sich! Bei so vielen Leuten, hörten 
auch immer einige zu. Eine tolle Kombination! 


eingeladen, wo ich auch ihre Nachfolgerin bei der 
Harzer Likörfabrik kennenlernen werde ... 


Inkasso Hasso 


Kafkaesk 
Eine in der Tradition der kritischen Theorie stehende % 
Annäherung an Kafka und sein Werk. Garniert mit 
Kurzgeschichten Kafkas, die seinem Gegenstand ange- 
messen (eben kafkaesk) gestaltet sind. 


i wanted to.be 


Mixtape von UMA 

Die beiden Wahlberliner Ella und Flo haben unter dem 
Namen UMA ein Duo gegründet, das mit ihrer quasi 
elektronischen Popmusik innerhalb kurzer Zeit bereits 
Auftritte auf z.B. dem Sonar Festival absolvierte. 

Letztes Jahr erschien das selbstbetitelte Debütalbum und 
für RADIO CORAX hat das verheiratete Paar ein exklusives ® 
Mixtape zusammengestellt. % 


LesBIT 


28. Welt-Aids-Tag 2015 
Weltweit leben etwa 35 Mio Menschen mit HIV - und rund 
2,1 Mio kommen pro Jahr dazu. Noch lange haben 

nicht alle Infizierten Zugang zu den lebensnotwendigen 
Medikamenten. Und Betroffene erleben eher verstärkt 
Ausgrenzung und Stigmatisierung. Auch deshalb ist am 
1. Dezember Welt-Aids-Tag. Mit spannenden Aktionen 
erinnert die Aids-Hilfe Halle auch in diesem Jahr an HIV 
und Aids und ruft mit anderen Vereinen, Organisationen 
und Regierungen weltweit dazu auf, aktiv zu werden 
und Solidarität mit den betroffenen Menschen zu zeigen . 
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Rockhistory 


Einfach gut geklaut - Coverversionen 

Ob nun die Rolling Stones, Tim Buckley, Manfred Manns 
Earth Band oder Johnny Cash: Alle haben schon Titel von 
Interpreten gesungen, die es vorher gab. Kurioserweise 
waren die Coverversionen sogar erfolgreicher als die 
Originalsongs. In der heutigen Sendung gibt es reichlich 
Beispiele für die These. 


Scorpions (Teil 4) 
Heute gibt es den abschließenden Teil der Scorpions-Reihe. 
Durch die heutige Sendung führt Euch Andreas Jahn. 


Rockhistory-Special 


Livesendung zu 25 Jahren Einheit 


8.11... Welche Rolle spielen unterschiedliche Mentalitäten in Ost 


und West in Bezug auf die deutsche Wiedervereinigung? 
Hat die DDR-Vergangenheit die demokratischen Präferen- 
zen der Menschen nachhaltig geformt? Gibt es ein 
einheitliches ost- und westdeutsches Demokratiever- 
ständnis? Was ist dran an der oft gehörten Floskel Es war 
nicht alles schlecht? 

Fakt ist: Der Ausgang der ersten und letzten freien Wahlen, 
zur Volkskammer am 18. März 1990, machte den Weg 
frei zur Wiedervereinigung beider deutscher Staaten. 
Aber auch die vier Siegermächte des 2. Weltkrieges mus- 
sten dieser Wiedervereinigung zustimmen, gerade 
Großbritannien und Frankreich äußerten starke Beden- 
ken vor einem wieder erstarkenden Großdeutschland. 
Schockartige Umwälzungen in Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft - spürbar für jeden Einzelnen - waren 

die Folge. 

In diesem Special werden Mischka und Thomas Interviews 
mit Zeitzeugen führen und u.a. der Frage nach den 
Folgen des Systemumbruch nachgehen. Ein Studiogast 
wird seine persönlichen Eindrücke aus dieser Zeit 
wiedergeben. Musikalisch umrahmt wird die Sendung 
mit Musik aus Ost und West, aus der Zeit um 1990. 


Streitmächte 


Kritik des Nationalismus 
Eine Einführung in die Kritik des Nationalismus liefert 


Spezifik des Befreiungsnationalismus ein und gibt 
einen Überblick über die kritische Nationalismusforschung 
(hier hebt er Eric Hobsbawms Buch Nationen und 
Nationalismus hervor), um letztlich über Nationalismus 
als Ideologie zu sprechen und eine Kritik des Nationa- 
lismus zu formulieren. 


Jeden zweite Nacht von Freitag auf Samstag ab ı Uhr ist die 


Samstagmorgen 


Ich bin in der nicht immer schönen Situation, häufiger 
am Wochenende früh aufstehen zu müssen. Samstag, 
7:26 Uhr, die Kaffeemaschine blubbert und zischt noch, 
draußen vor dem Fenster sieht es irgendwie ungemüt- 
lich aus. CORAX an: lazy HipHop aus den späten goern. 
OK, kann man machen. Ich stelle mir die Mädels und 
Jungs vor, die vermutlich gerade von wilden Parties heim- 
kehren, in der Küche beim letzten Joint sitzen und 
versuchen runterzukommen. Da passt der Sound schon 
ganz gut. Dass meine Situation gerade das komplette 
Gegenteil meint, ich sozusagen gegen den Strom 
schwimme, gefällt mir sogar ein bisschen. 

Leider merke ich nach dem vierten Titel mit dem 
selben Groove, dass das zum Wachwerden gar nicht 
funktioniert. Minderheit sein ist irgendwie doch doof. 

Aber war CORAX nicht genau das Radio, das sich 
den Minderheiten widmet. Warum gibt es dann wochen- 
endmorgens nicht eine schöne Mischung aus dem 
CORAX-Archiv? Ich verlange ja nicht mal, dass da jemand 
sitzt und mich zulabert. Sogar goer Jahre Mainstream 
würde ich als Einzeltrack in einem möglichst vielfältigen 
Mix ertragen. 

Achja - da war ja die postulierte Service-Verweige- 
rung von CORAX. Im Sinne von: Wenn du deine Stimme 
vermisst, dann sprich selbst. Ich müsste mich also 
auf den Weg machen und meine Musik in den Morgen 
streuen. Für alle, die aufstehen, sich hinlegen, durch- 
machen oder wach bleiben wollen oder müssen. Eigent- 
lich eine schöne Herausforderung. Schade nur, dass 
keine*r diese Herausforderung annimmt. Ich auch nicht. 
- Zu viel Aufwand für zu wenig Ohren. 

Die kreativen Frühaufsteher haben den Weg zu 
CORAX definitiv noch nicht gefunden. Vielleicht ist das ja 
auch eine Gruppe, die keine Lust hat auf Medien und 
Selbstdarstellung? Oder sehr viel wahrscheinlicher: Es ist 
einfach nicht cool, morgens irgendwie kreativ zu sein. 


Also dann doch die Fugees-CD einfach auf Endlos-Durch- 
lauf und fertig. 

Allerdings frage ich mich, ob die/der durchschnitt- 
liche Partygänger*in aus Halle wirklich samstags 8 Uhr 
auf CORAX zurückgreift. Was veranlasst sie, nicht eine 
eigene CD (oder gar Playlist) abzuspielen? Pure Faulheit? 
Unfähigkeit, sich zu entscheiden? Für wen sendet dieses 
Radio Samstag morgens? Und warum? Was war nochmal 
das Geile an der 24h-Frequenz? 


Dass ich nicht abschalte, liegt an dem noch schlechteren 
Musikgeschmack von SAW, Sputnik, Brocken und Jump 

- aber halt: mdr Info und Deutschlandradio liegen ganz in 
der Nähe auf dem Frequenzband und sind ja tatsäch- 

lich schon wach. Deren Welterklärhaltung ertrage ich zwar 
auch nicht andauernd, aber besser als eine belanglose 
Musiktapete ist es allemal. 39 | 
Udo | 


mehr oder minder gestaltete CORAX Night zu hören. 


4 Fr 


FM 95.9 S+K 99.9 Muth 96.25 Versatel 100.2 
‚5: Livestream, das aktuelle Programm, Beschreibungen aller Sendungen 
3 und vieles mehr finden Sie unter der Website www.radiocorax.de. 


Tel 0345.4 70.0745 
Fax 0345.4 70 0746 
corax@radiocorax.de 


Michael Nicolai, Ralf Wendt, Nora Baum, 
Marco Organo, Christoph Carmesin, 
Stephanie Scholz, Swen Mayer, u.a. 


Kontakt 
info@radiocorax.de Tel 0345.2 03 68 42 


Unterberg 11 
06108 Halle / Saale 


Konto 
; IBAN DE 25 8009 3784 0002 0652 74 


BIC GEnoDEF1HAL Volksbank Halle Gestaltung 


Fe Franziska Stübgen www.diefranz.de 


„ Sprechzeiten 

2 Geschäftsführung 
Technikberatung 
Programm 

7 Öffentlichkeitsarbeit 


Mittwoch 14-16 Uhr 
Dienstag 12-14 Uhr 
Donnerstag 18-19 Uhr 
Freitag 11-13 Uhr 

und nach Vereinbarung 


Druckerei Druck-Zuck, Halle 
Auflage 2.500 Stück 
Redaktionsschluss 14. des Vormonats 
V.i.s.d.P. Ralf Wendt 
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ab November / 18.30 Uhr 
Uni Erfurt LG 1/102 


Von der Hinterhältigkeit 
der Pädagogik 


Bildung gilt spätestens seit der Aufklärung 
als eine zentrale Kategorie der Befreiung 

des Individuums. Doch wie von der Idee des 
revolutionären Bürgertums, der Herstellung 
einer Gesellschaft der Freien und Gleichen, 
ist auch von dem, was Bildung in diesem 
Zusammenhang auf individueller Ebene 
hervorbringen sollte, wenig übrig geblieben. 
Subjekte hervorzubringen, die selbstbewusst 
einen gesellschaftlichen Zustand ohne Status 
und Übervorteilung mittragen können, ist 
heute nicht mehr der zentrale Anspruch an 
Bildung. Die Falken Erfurt setzen sich in 
einer vierteiligen Veranstaltungsreihe im 
November kritisch mit Pädagogik auseinan- 
der. www.falken-erfurt.de 


Mo 2.11. Kritik des Kinder- und Jugendhilfe- 
gesetzes mit Philipp Schweizer & Tyll 
Steckelmann / Doı2.ır. Kritik des 
Empowerment-Konzepts mit Thorsten Eggers / 
Do ı9.ı1. Politik und Kontingenz. Zur 
Temporalisierung des Primats des Politischen in 
der Sozialen Arbeit mit Martina Lütke-Har- 
mann / Do 26.11. Zur Kritik der frühkindli- 
chen Bildung mit Simon Kunert 


Di 3.11. / 19 Uhr 
Goldene Rose 


Weltflüchtlingsmacht 
Deutschland 


Was gibt es zum neuen Sommermärchen, 

zu Willkommenskultur und Wir schaffen das 
eigentlich noch zu sagen? Vielleicht: Wenn 
der deutsche Staat Flüchtlingen hilft, wenn er 
Verantwortung für Millionen von Migranten 
beansprucht und übernimmt und sich selbst 
zu ihrer Schutzmacht beruft, wenn er dafür 
und damit ihr Land umkrempelt, die europä- 
ischen Nachbarn auf seinen weltpolitischen 
Zuständigkeitsstandpunkt verpflichtet und 
sich in die Kriegs- und Gewaltfragen der 
Weltmächte einmischt, denen er vorwirft, die 
Flüchtlingsströme zu erzeugen - dann fallen 
Weltordnung und Moral praktisch zusam- 
men. Der Vortrag von Rolf Röhrig will dem 
Charakter der scheinbar so guten Tat auf den 
Grund gehen. 


Di 3.11. / 19.30 Uhr 
Conne Island (Leipzig) 


Demokratie oder 
Volksherrschaft? 


Warum die Verhältnisse nicht besser werden, 
wenn das Ressentiment mehrheitsfähig ist. 
Versteht man Demokratie lediglich im Wort- 
sinne, nämlich als die Herrschaft des Volkes, 
so muss einem davor grausen. Schließlich 
hätte dann der Nationalsozialismus, der das 


Fühlen, Denken und Wollen einer großen 
Mehrheit der Deutschen repräsentierte, das 
Prädikat demokratisch verdient. Der leidlich 
funktionierende demokratische Staat aber 
zeichnet sich gerade dadurch aus, dass er 
unveräußerliche Rechte von Einzelnen und 
Minderheiten garantiert. Gegen die Krise der 
Demokratie wird mehr direkte Demokratie 
gefordert. Doch ob Ausländer rausgeworfen, 
Minarettbauten verboten oder Schulrefor- 
men verhindert werden sollen — bessere Ver- 
hältnisse schafft die Stimme des Volkes kaum. 
Ein Vortrag von Lothar Galow-Bergemann. 


Mi 4.11. / Hühnermanhattan 


The Myrrors + Support 


There’s more than a hint of mystery surround- 
ing The Myrrors, the impossible-to-define son- 
ic-shaman hailing from Arizona. The mystery, 
however, feels far from manufactured - it 
would appear to exist naturally within the 
band’s collective DNA, a double-helix of third- 
eye vision that informs their every note. 


Do 5.11. / 19 Uhr 
Frankesche Stiftung 


Am Ende mit der Wohlfahrt? 


Sozialpolitik im flexiblen Kapitalismus 

Der Vortrag von Silke van Dyk diskutiert mit 
Blick auf aktuelle Krisenkonstellationen und 
Wandlungsprozesse im flexiblen Kapitalis- 
mus das Zusammenspiel von kapitalistischer 
Ökonomie, Demokratie und Wohlfahrtsstaat. 
Zentrales Anliegen ist es, aufzuzeigen, dass 
Sozialpolitik im Kapitalismus weit davon ent- 
fernt ist, das gute Andere des Marktes zu sein. 


Fr 6.11. / 22 Uhr 
Reil78 


Party for the struggle! 


Party to support No Lager 


Action Ahrens & Benny Bensn (HipHop & Live- 
Saxophon), Papa Dula Band, John Horton & 
Tobias Schneider (Tech/House, Time to get Lost) 
Die Gruppe No Lager engagiert sich für 

die Rechte von Asylsuchenden in Sachsen- 
Anhalt und ist auf Spendengelder angewie- 
sen. Also lasst uns das Privileg des Feierns 
sinnvoll nutzen! 


6.- 7.11. 
Humboldtgymnasium, Weimar 


25. Antifaschistischer und 
antirassistischer Ratschlag 


Vorträge, Workshops und Diskussionen. 
Programm: www.ratschlag-thueringen.de 


So 8.11. / 17 Uhr 
Kinobar Prager Frühling (Leipzig) 


Der letzte der Ungerechten 


Bereits Lanzmanns Shoah (1985) versuchte 
die Vernichtung der europäischen Juden 
zu fassen. Mit Der Letzte der Ungerechten ist 
diesem zentralen Werk eine folgerichtige 


Ergänzung beigestellt. Der Verleger und 
Autor Jonas Engelmann wird eine kurze 
Einführung zum Film und der Problematik 
der Judenräte geben und anschließend zum 
Gespräch zur Verfügung stehen. 


So 8.11. / 16.30 Uhr 
Goldene Rose 


Palmöl 


eine schmierige Angelegenheit 


In nahezu 50% unserer Supermarktprodukte 
ist Palmöl enthalten - und häufig auch in 
veganen Produkten. Doch noch immer 
wissen die Wenigsten, dass für diesen Roh- 
stoff massiv Umwelt zerstört, Menschen 
vertrieben und ausgebeutet und eine Vielzahl 
von Pflanzen und Tieren ausgerottet werden. 
Was macht diesen Rohstoff so lukrativ und 
welche Folgen hat der großflächige Anbau 
für die lokale Bevölkerung und für uns? 
Cindy Höll vom Leipziger Verein 
Orang-Utans in Not e.V. wird in einem Vor- 
trag auf die Folgen des großflächigen Anbaus 
dieser Pflanze eingehen. 


Mo 9.11. / 20 Uhr 
Luchs Kino 


A Land of Transit 


Als der 27 jährige Iraker Rahell nach Italien 
kommt, plant er bereits seine Weiterreise 

zu seiner Familie in Schweden. Doch er 
bemerkt schnell, dass seine Zukunft von 
dem ersten Land abhängt, in dem seine 
Fingerabdrücke genommen werden, denn so 
bestimmen es die Europäischen Asyl-Abkom- 
men. Wie tausende andere Flüchtlinge, die 
nach Südeuropa kommen, sieht sich Rahell 
in einem Durchreise-Land gefangen, ohne 
Mittel, ein angemessenes Leben zu beginnen. 
Im anschließenden Filmgespräch sprechen 
Christine Bölian vom Flüchtlingsrat Sachsen- 
Anhalt e.V. und Vertreter des Psychosozialen 
Zentrums für MigrantInnen über die aktuelle 
Situation von Geflüchteten in Sachsen- 
Anhalt und die menschlichen Folgen der 
Dublin-III-Verordnung. 


Di 10.11. / 19 Uhr 
Melanchthonianum am Universitätsplatz 


Deutschland im 
Flüchtlingswahn 


Vortrag und Diskussion mit Frank Kucharsky 
und Harald Finke 

Seit Wochen scheint es nur ein Gesprächs- 
thema zu geben: die Flüchtlingskrise. In 
Radio und Fernsehen folgen auf Berichte 
über hysterische Menschen, die jeden 

neuen Migranten mit Applaus, Äpfeln und 
Altkleidern frenetisch willkommen heißen, 
als wären sie die Geretteten, die ihre Retter 
empfangen, Meldungen über angezün- 

dete Flüchtlingsheime und randalierende 
Neonazis, die zuweilen an die frühen 
Neunzigerjahre erinnern. Wie ist es um die 
bundesdeutschen Verhältnisse bestellt, wenn 
inzwischen fast alle Medien von Dunkel- 
deutschland sprechen, wenn sie über Freital 
und Heidenau berichten? Gleichzeitig stellt 
sich die Frage, was es mit der Wiederkehr 
des militanten Fremdenhasses auf sich hat. 


Fr 13.11. / ı8 Uhr 
Goldene Rose 


Postkolonialer Kosmopolitismus 


Eine philosophische Perspektive 
auf die Rechte der Anderen 


Bereits seit der griechischen Antike ist der 
Kosmopolitismus bekannt. Dessen Konzept 
formuliert eine visionäre, in Teilen aber 
bereits realisierte Alternative zum Nationa- 
lismus. Neben einer kurzen geschichtlichen 
Einführung in das Thema wird im Vortrag 
von Dr. Stefan Knauss vor allem auf die 
letzte gegenwärtige Etappe des postkoloni- 
alen Kosmopolitismus eingegangen werden. 
Der Vortrag findet im Rahmen eines Soli- 
Festes statt. Ab 16 Uhr wird es verschiedenen 
Workshops (Tango, Upcycling, Empanadas) 
geben. Später ist ein Gitarrenkonzert mit 
Jose aus El Salvador geplant. Die Teilnahme 
erfolgt auf Spendenbasis und alle gesammel- 
ten Einnahmen kommen Geflüchteten in 
Halle zugute. www.solidaridad-ev.org. 


Fr 13.11. / 21 Uhr 
Reil78 


Lorraine + Tiger Magic 


post.punk.wien.leipzig. 


Fr 13.11. / 21.30 Uhr 
Hühnermanhattan 


Industroika + Torst Obborun + 
HAG + NiwoHate 


Gross Art IG präsentiert mal wieder einen 
Stoned Friday im Stile des psykraut-experi- 
mental & dronekraut-solo drum’n’noise & 
post-rock from all over the world. 


Fr 13.11. / Stö, Leipzig 
Mülheim Asozial + 
Brutal Verbimmelt + FCKR 


Aus einer Polizeimitteilung: Am Gebäude der 
ARGE in Witzenhausen wurde heute Morgen 
(...) ein Grafhtischrifizug über dem Hauptein- 
gang entdeckt. Der rote Schriftzug (...) lautet 
»PROPAGANDA DER YUPPIESCHWEINE 
— ARBEIT HAT MAN BESSER KEINE!!! Oll«. 
Auffallend hierbei ist, dass der Buchstabe »A« 
im Wort Arbeit mit einem Kreis versehen war 
und somit das Zeichen für Anarchie ausdrückt. 
Erste Ermittlungen der Polizei ergaben, dass das 
Graffiti ein Textauszug aus dem Lied »Yuppie- 
schweine« von der Gruppe »Mühlheim Asozial« 
ist. Hinweise an die Polizei Witzenhausen. 


Sa 14.11. / 22 Uhr 
VL 


Tubbe 


+ Aftershow mit Tante Druff 


Tubbe (Audiolith - Queer-Rave - Berlin) 
betreiben klassisches Songwriting. Könnte 
man meinen, zumal es sich sicher außer- 
gewöhnlich hübsch liest. Ein wenig Gitarre, 
eine Melodie, eine kleine Depression ... Doch 
wie es immer so ist mit der Idylle, sie ist 
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trügerisch. Ein Synthie schubst sich in die 
Stille, schnappt sich den Platz in der ersten 
Reihe und hat nichts Besseres zu tun, als 
etwas Benzin in die Lagerfeuerbeschaulich- 
keit zu kippen. 


Do 19.11. / 21 Uhr 
Hühnermanhattan 


Papir + 
Paradise Chauffeur Service 


Elemente aus Psychedelic Rock, Kraut Rock, 
Post Rock, Jazz und Stoner Rock werden bei 
Papir zu anspruchsvollen und wunderschö- 
nen kosmischen Abfahrten vereint. Zudem 
präsentieren Paradise Chauffeur Service psy- 
chedelischen manchmal schwelgenden, dann 
wieder treibenden steinigen Rock. Gewürzt 
mit einer Prise Noise und einer Messerspitze 
Postrock. 


Termin siehe fauhalle.blogsport.de | VL 


Arbeitskampf »Mall of Shame« 


Die Mall of Berlin ist mittlerweile ein bekann- 
tes Symbol für die gängige Ausbeutung 
migrantischer Arbeiter_innen. Systematisch 
wurden hier Menschen hingehalten und 
Versprechungen hinsichtlich der Bezahlung 
nicht eingelöst, wobei die mangelnden 
Deutschkenntnisse gezielt ausgenutzt 
wurden und es auch zu Gewaltandrohungen 
gegenüber den Arbeitern kam. Im Herbst 
2014 jedoch entschlossen sich rumänische 
Arbeiter der Mall of Berlin, für ihre Löhne 

zu kämpfen. Unterstützt werden sie dabei 
bis heute von der FAU Berlin, die von ihren 
Erfahrungen, von Rückschlägen und Erfol- 
gen der letzten Monate berichten wird. 


Fr 20.11. / Villakeller, Leipzig 
Shutcombo + Max Power + 
Mitch Buchannon + 
Die fickenden Turnschuhe 


Sa 21.11. / 21 Uhr 
Reil78 
Svffer + Abjured + 
Henry Fonda + extinct 


cheesecake! 


Sa 21.11./ 22 Uhr 
»Zweites Wohnzimmer« 


Guantanamo Baywatch 
+ Support + The Golden Schmucks 
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Portland’s trio Guantanamo Baywatch plays 
slimy surf-thrash punk in a sweaty, sleazy 
way. A wildly popular live band known for 
their sexed up stage presence. 

The Golden Schmucks will serve Calypso, 
Rhyth & Blues, Mambo, Exotica, Popcorn, 
Psych, Garage, Punk and Soul on Original 7"! 


Sa 21.11. / 23.59 Uhr 
Charles Bronson 


Konstantin Sibold 


Do 26.11. / 19 Uhr 
Hörsaalgebäude (HSG) der Uni Leipzig 


Eine »Care Revolution« als Antwort 
auf die Krise der (Re-)produktion? 


Vortrag von Gabriele Winker 

Viele Menschen geraten beim Versuch, gut 
für sich und andere zu sorgen, an die Gren- 
zen ihrer Kräfte. Was als individuelles 
Versagen gegenüber den alltäglichen Anfor- 
derungen erscheint, ist scheinbar Folge einer 
neoliberalen Krisenbearbeitung. Gabriele 
Winker versucht Schritte in eine solidarische 
Gesellschaft zu entwickeln, die nicht mehr 
Profitmaximierung, sondern menschliche 
Bedürfnisse und insbesondere die Sorge 
umeinander ins Zentrum stellt. 


Do 26.11. / 2ı Uhr 
Salon Kaulenberg 


Ofeliadorme + wrg.done 


Ofeliadorme: pronounced as Oh-pheh-lee-ah- 
dohr-meh, emerged in Bologna in 2008. Their 
name is inspired by a Rimbaud’s poem and 
their music owes very much to literature and 
cinema as much as art, using images, repe- 
tition, obscure romantic lyrics and minimal, 
evocative arrangements. 

wrg.done: Eine entspannte Achterbahnfahrt 
erzeugt aus Synthesizer und Theremin. 


Fr 27.11. /22 Uhr 
Hühnermanhattan 


Kim & The Created 


+ Support tba 


- mu ih 
The eccentric stage hog Kim House and 
her backing band The Created are hitting 
Europe for the first time! Hailing from sunny 
California’s Echo Park the quintet will carry 
their unresistable GlamRockGaragePunk and 
freaky stage outfits to Halles Hühnermanhat- 
tan, so make sure to dress up tonight! 


Fr 27.11. /23 Uhr 
Charles Bronson 


halftrue records - release party 
ich weiß nicht, was poesie ist, aber ich erkenne 


sie, wenn ich sie höre. 
Ein neues Label feiert seine erste Release. 


Fr 4.12. / Reil78 
Pisse + tba 


wird der Wahnsinn. Schöner feiern ohne Nazis. 
Mehr Infos im nächsten Heft. Versprochen. 
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RADIO CORAX kann finanziell nur 
durch die Unterstützung seiner 
Hörerinnen und Hörer, seiner Mitglieder 
und Fördermitglieder, seiner Veran- 


| staltungspartner und anderer Förderer 


überleben. 
Wir bedanken uns besonders für 
Geldspenden bei Siegfried & Anita G., 


.| Götz R., Magdalena R., Uwe A., 


Martin B. als auch Erik F. (Fördermit- 
glied) und Stefan O. (via CoCent.org). 
Herzlichster Dank gilt auch allen alten 
und neuen Mitgliedern des Förder- 
und Freundeskreises RADIO CORAX 
(www.ffk.radiocorax.de), die wesentlich 
zur finanziellen Absicherung von 
RADIO CORAX beitragen. 


© Für Projektförderungen danken wir 
‘ dem Studierendenrat der Martin- 


Luther-Universität Halle-Wittenberg 


- (MLU), dem Fachschaftsrat der Philo- 


sophischen Fakultät I, dem Fach- 
schaftsrat der Erziehungswissenschaf- 


; ten, dem Fachschaftsrat Musik, Sport 


und Medien, dem Fachschaftsrat der 
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Neuphilologien (alle MLU), der Kultur- 
stiftung des Bundes, dem Bundes- 
ministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend, dem Landesju- 
gendamt Sachsen-Anhalt, der Aktion 
Mensch, der Kreuzberger Kinderstif- 
tung, der Stadt Halle (Saale), dem 
Stadtmuseum Halle, der Landeszen- 
trale für politische Bildung Sachsen- 
Anhalt und der Ich kann wasl!-Initiative 
für Kinder und Jugendliche e.V. 
Weiterhin danken wir der Landesme- 
dienanstalt Sachsen-Anhalt, der 
Investitionsbank Sachsen-Anhalt, der 
Staatskanzlei Sachsen-Anhalt, dem 
Landesverwaltungsamt und dem 
Bundesamt für Familie und Zivilge- 
sellschaft für die regelmäßige 
Unterstützung von RADIO CORAX. 
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1 BERÄUMUNG - ENTSORGUNG - KLEINTRANSPORTE - 


HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN . 
UMZUGE MIT EIGENLEISTUNGEN 
2 


Thomas Scheffler - Lessingstraße 6 - 06114 Halle (Saale) 
Fon: 0345 2907333 - Mobil: 0171 9626006 


RADIO 
CORAX 
Unterberg ı1 


11.12. 13.12. 
Fr 18-21 Uhr 

Sa 10-18 Uhr 
So 10-19.30 Uhr 
RADIO 
CORAX 


Unterberg 11 


' 4. bis 6. 11. 

°» 9-16.30 Uhr 

Er bis 14 Uhr 

' Medienkom- 
petenzzentrum 

ı*, Reichardtstr. 8 


RADIO CORAX ist das, was du draus machst - das ist die Essenz 
von dem, was wir unter Selbstverwaltung verstehen. Wenn 

dir also Radio hören zu wenig ist oder du über deine Sendung 
hinaus CORAX mitgestalten willst, wenn du Probleme mit 
CORAX hast oder Lob loswerden möchtest, dann hast du Gele- 
genheit dazu: 


Zur Dienstbesprechung, wenn du generell wissen willst, was so 
täglich im Radio läuft oder du eine helfende Hand bzw. einen 
helfenden Kopf einbringen möchtest. Termin jeweils montags, } 
13.30 Uhr. 

Zur Projektesprechstunde, wenn es Kooperationen, Workshops 
oder internationalen Austausch betrifft. Jeden dritten Don- 
nerstag um 18 Uhr (bitte einen Tag vorher bescheid sagen) 

Bei Fragen zur oder Lust auf Mitarbeit an der CORAX-Programm- 
zeitung. Dienstag, ı. Dezember, 18 Uhr. 

Zur Vorstandssitzung, wenn du grundsätzlich oder zu Strukturen 
Fragen hast oder an anderer Stelle nicht zufriedenstellend 
deine Fragen klären konntest. Termin bitte erfragen unter 
vorstand@radiocorax.de. 

Deine Leidenschaften liegen eher im technischen Bereich? Du 
hast bereits Erfahrung mit Studiotechnik und Audiosoftware 
oder möchtest etwas darüber lernen? Dann werde Teil unserer .; 
Technikcrew! Bei Interesse Mail an info@radiocorax.de 


Die Termine können sich kurzfristig verschieben, es ist deshalb 
ratsam, tags zuvor im Büro nachzufragen: 0345.4 70 07 45 

Um nachträglich zu erfahren, was besprochen wurde, kannst du 
die Protokolle einsehen auf orga.radiocorax.de oder dich in eine 
entsprechende Mailingliste eintragen lassen. k 


Mitgliedervollversammlung 


Und schon sind wir im letzten Viertel des Jahres 2015, was I 
dann auch immer heißt: Festtagsstress-Ausweichungsstrategien 
ausdenken, gute Vorsätze sammeln, schnell noch die letzten H 
Urlaubstage nehmen, Jahresabrechnungen beginnen und ... ja, 
Mitgliedervollversammlung bei CORAX. 

Themen sind: Rückschau & Rechenschaftsbericht 2015, Finan- 
zen, Veranstaltungen 2016, diskriminierende Inhalt und der 
Umgang damit, Antrag auf Vereinsausschluss, Vorstandwahl 


Radioplenum zur Programmreform 


Alle Infos zu geplanten Änderungen: orga.radiocorax.de 
Also kommt und stimmt mit ab, denn mit Euch klingt CORAX ab | 
Januar 2017 etwas anders. 


Darüber hinaus gibt es wie immer Neuvorstellungen von Sen- zn, 
dungen, über die es ebenfalls zu entscheiden gilt. F 
Ei 
Radioeinstiegsworkshop H 
Die Teilnehmer*innen werden in die Recherche, in Fragetech- wi 


niken sowie in Interviewsituationen am Telefon, auf der Straße 
und im Studio eingeführt. Geübt werden kann das Schreiben 
fürs Hören, das Sprechen vorm Mikrofon, Studiotechnik und 
Arbeiten mit Audiosoftware sowie Konzeption und Planung 
einer Radiosendung. Im Verlauf des Wochenendes erhalten die 
Teilnehmer*innen also einen Überblick über die radiojournalis- 
tische Arbeit im Freien Radio von der Themenfindung bis zum 
fertigen Beitrag. 

Anmeldungen: Tel. 0345.4 70 07 45 und info@radiocorax.de 
inhaltliche Fragen: Tel. 0345.2 03 6159 
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Zu alt für's Radio - das gibt es nicht! a 
Einstiegsworkshop 


Er 
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Ältere Menschen haben keine Lust auf Technik. Ältere Menschen 
haben ja in unserer Gesellschaft nichts zu sagen. Ältere Leute sind 
eigenbrötlerisch und seltsam. 

Wer keine Lust auf derartige Klischees hat, ist herzlich willkom- 
men, in drei Tagen einen Einstieg ins praktische Radiomachen 
zu bekommen: mit Mikro und Mischpult, Reden und Schreiben, 
Musik und anderen erbaulichen Inhalten. 

Vorkenntnisse braucht es gar gar gar keine. 

Anmeldung über quessel@msa-online.de Unkosten: 10 € 
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